
Nordeilsllölds Süszwasferbohlüngen in hartem, lnistallinischem Gestein. (Vergl,
„Globus" 1897, vol. I . X X I I , Nr, 20, p. !j20,) Neber diese interessanten Versuche

Inseln eine große Anzahl von LootsewStationen »nd Leuchtthürmen, deren Be-
wohner natürlicherweise mit Trinkwasser zu uersorge» sind, welches aber den
Felseninseln bis nun vollständig inangelte und oft aus weiter Ferne zugeführt
werden musste. Gestützt auf Beobachtungen, die bereits Nordenskiölds Vater Niels

man auch Wasser finden, wenn man bis zu diefem Sprunge bohren würde. Der

erste auf diese Beobachtungen hin im Jahre 1891 auf der Insel Loanger an-

gestellte Versuch misslang. Nach einigen Jahren Pause unternahm man im Jahre

1894 bei Arkö einen zweiten Versuch und erbohrte schon in 35 m Tiefe aus-

Hornblende, Gneiß und Dior i t bestand.
Seither hat inan bereits an 44 Stellen immer mit dem gleichen Lrfolge

Bohrungen (das Bohrloch betrug zumeist 6'4 em im Durchmesser) angestellt.
Naron Nurdenskiüld ist überzeugt, dnss überall, wo harter, massiver Fels

vorkommt, Wasser auf demselben Wege wie in Schweden. 5W bis 2000 Liter

Schweden hinausreichende Bedeutung zukommt, i» erster Linie für solche Länder,
die sich heute durch große Wasserarmut auszeichnen, oder auch durch Mangel an
reinem und daher gutem Trinkwasser, da ja das in solche» Bohrlöchern bisher ge-
fundene Wasser frei von allen Unreinlichkeiten und Vncterien ist,

Vereins-Nachrichteu.
Museums-Ausschusssitzung am 4, März 1898, 6 Uhr abends,

Vorsitzender: F. Seeland, Anwesend die Nusschussmitglieder: I . Brau-
mül ler , U. Vrunlechner, Dr. R. Canaual, F, Nitter u, Edlmann,
Dr. K. Frauscher, Dr, G, Gianuoni , I , Gleich, I . Gruber, R. Ritter
u. Hauer, H. Hinterhuber, Th, Hoffmann, M, Freiherr u, Iabornegg,
G, K r ö l l , Dr. R, Latze l, N, Meingasi, Dr, I , Mit teregger, Custos
Can aval.

Die österreichische Gesellschaft für Meteorologie ladet zur Festversammluug
am 12. Februar d. I , anlässlich der Überreichung an den Hofrath Dr. Hau« der
uon ihr zu Ghren desselben gestifteten Medaille ein. Wurde von Seite de«
Museums ein Neglückwünschungstelegramm abgesendet, wofür vom Hofrathe
Dr, Hann ein Dankschreiben einlangte.

An die Witwe des unlängst verstorbene» Ehrenmitgliedes des Museums,
C, A. Ritter v, Frey, wurde ei» Condolenzschreiben abgeschickt, welches von

Dr. Max Ortner zeigt an, dass er zum Custos der l, t, Studienbibliothek
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Die k t, Studienbibliothek übergibt aus ihren Dubletten die Nerle
„l!!!>l,-!^l.'!>i<Ui<'l!(! i!!,'l!»!!!IIU ) l i t t1 ifLN lüt'crtivl! lllld I^>«t" !,nd ,.Vext. ^ll,NN!,I,>
>,(,t:nnl:u!N". (Wurde bereits gedankt,)

Intimation des hohen Landesansschusses, dass der hohe Laudtug zur

gewidmet hat, (Zur Kenntnis,)
Die Volksschule in 2 t , Nilolai bittet lim eine Mineraliensammlung, (Ist

dem Ansuchen nach Möglichkeit zn entsprechen,)
Nach längerer Debatte wird beschlossen, die Festschrist des Museums an-

lässlich des Iubiläuins und gleichzeitig mit dieser das Jahrbuch anfangs 1899
erscheinen zu lassen.

Der Vorsitzende theilt mit, das» ihm Professor Sue h sür eine der tünstigen
3lalurfulf6)er>Velsa»!!!!lullge!» als Ort Klagenfurt vorgeschlagen hat, und zwar
im Jahre 1899, eventuell I9l) l . Es sind noch weitere Mittheilungen diesbezüglich
abzuwarten.

Die Generaluersammlnna, des Museums wird auf den 2. April d. I .

M u s e u m s - A u s s c h u s ö - S i t z u n g am 2«. M ä r z 1898.

V o r s i t z e n d e r : F. S e e l a n d , Anwesend: Dr, R. C a n a u a l, Dr. E.
G i a n n o n i , I . G le i ch , Ä. Ritter v. Haue r, H. H i u t e r h u b er, Aarou
M. I a b u r n e g g , G. K r ü l l , Dr. 3l, L a tz e I, A. M e i n g a st, Dr. I . M i t t e r-
egge r . Custos C a n a v a l . Entschuldigt: A. B r u n l e c h n e r , F, Ritter von
3 d l m a n n, Dr. K, F rausche r, Th. H u f f ,na n n, Dr. O. P u r t s c h e r.

Von der Verlesung des Jahresberichtes wird abgesehen. Der Bericht de«
Cassiers über die Iahresrechnung pro 1897 und der in der letzten Directionssitzung
aufgestellte Voranschlag pro 1898 wird zur Kenntnis genommen. Die Wiederwahl

rathes Ritter u. H i l l i n g er wird einstimmig zum Beschlüsse erhoben und nach
Erledigung einiger Anträge von geringerem Belange die Sitzung geschlossen,

Inhalt.
Der Winter 1898 in illagensurt. Von F, S e e l a n d , S, 57, — Die Blei-

und Zinkerz-Lagerstätte des Vergbaues Nadnig bei Hermagor in Knrnten, Von
Dr. Richard C a n a u a l, S. (!0, - Fortschritte der Phutographie, Von Dr, Eugen

Dr. Karl F r a u scher. S. 8A, — Kleine Mittheilungen: Weneraluersanimlung,
S, 10!. 1- L. O, Taschenberg, S. 10!. Vorträge. S. 101. Äotnnischer Garten.
S. 102. - Literaturbericht: Dr. I . Sticglleithner: Der Forellenteich -c. S, 10^!,
Die Pflanze, Von Dr. Ferdinand Cuhn, S, I<tt. Dr, Adolf Steuer: Ein Beitrag
zur Kenntnis der Cllldoceren- und Copepoden-Fauna Kärnte»6, S, 104. Älorden-
skiölds Süßwasserbohrungen in hartem, klystallinischem Gestein. S . 107, —
Vereius-Nachrichten, S . 107.
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